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„Vom Wismutschacht zur Blütenpracht“ – die Landesgartenschau 2027 im Überblick 

 

Vom 24. April bis zum 3. Oktober 2027 lädt die Landesgartenschau Aue-Bad Schlema zu 163 Tagen 
voller Inspiration, Gartenkultur und Naturerlebnis ein. Das Gelände im Kurpark Bad Schlema wird 
umfassend neugestaltet und verbindet moderne Gartenkunst mit den landschaftlichen 
Besonderheiten des Erzgebirges. Große Staudenflächen, farbenreiche Pflanzmotive und 
abwechslungsreiche Themengärten schaffen eine vielseitige Parklandschaft, die sowohl ästhetisch 
als auch ökologisch überzeugt. 

Besondere Höhepunkte sind die rund 200.000 Frühjahrspflanzen, 50.000 Sommerblumen sowie die 18 
Floristik- und Raritätenschauen, die in Blumenhalle und Orangerie gezeigt werden. Dazu kommt ein 
umfangreiches Veranstaltungsprogramm mit mehr als 800 Einzelterminen, das Musik, Gartenthemen, 
Kulturangebote und Bildungsformate für alle Altersgruppen umfasst. Auch Beratungsangebote zu 
Garten, Natur und Gesundheit spielen eine wichtige Rolle. 

Die Landesgartenschau versteht sich nicht nur als Großereignis, sondern auch als Zukunftsprojekt für 
die Stadtentwicklung. Neue Wege, naturnahe Erlebnisräume, modernisierte Parkbereiche und 
zusätzliche Aufenthaltsflächen sorgen dafür, dass das Gelände auch nach 2027 einen hohen 
Mehrwert für Einwohner und Gäste bietet. Ein besonderer Fokus liegt auf nachhaltiger Gestaltung und 
langfristiger Nutzbarkeit. 

Als Schaufenster der Region präsentiert die Gartenschau zudem Akteure aus Gartenbau, Handwerk, 
Tourismus und Kultur. Sie bietet ihnen eine Plattform, um ihre Arbeit sichtbar zu machen und neue 
Impulse zu setzen. Damit verbindet die LAGA 2027 Natur und Stadtentwicklung, Kultur und 
Naherholung zu einem Gesamterlebnis, das weit über die Veranstaltungsgrenzen hinaus wirkt. 

 
Weitere Informationen: www.landesgartenschau.eu 
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